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Eberhard Wagner, geboren 1938 
in Weimar, lebt in Bayreuth. Er 
hat in Köln und Erlangen Sprach-
wissenschaft und Historische 
Landeskunde studiert und mit 
einer Arbeit über die Mundarten 
des südlichen Bayreuther Rau-
mes und seiner Nebenlandschaf-
ten promoviert. Er war jahrelang 
Mitarbeiter der Bayerischen 
Akademie der Wissenschaften 
und hat sich unter anderem 
als Redaktor des Ostfränkischen 
 Wörterbuchs einen Namen ge-
macht. Neben seiner wissen-
schaftlichen Tätigkeit hat Wagner 
zahlreiche Mundartstücke und 
Lyrikbände veröffentlicht. Für sein 
vielseitiges Schaffen wurde er 
mehrfach ausgezeichnet, u. a. mit 
dem Kulturpreis der Bayerischen 
Volksstiftung, dem Kulturpreis 
der Stadt Bayreuth und dem Bun-
desverdienstkreuz. 
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Er kennt die Feinheiten der 
fränkischen Dialekte wie kaum 
ein  anderer: Als Redaktor des 
Ostfränkischen Wörterbuches hat 
sich Eberhard Wagner hauptberuf-
lich über Jahrzehnte mit den hie-
sigen Mundarten beschäftigt. Für 
die Studiobühne Bayreuth schrieb er 
zudem zahlreiche Mundartstücke. 
Wagners wichtigste Werke versam-
melt nun zu seinem 80. Geburtstag 
neue Texte mit den besten 
Mundartgedichten aus den letzten 
25 Jahren – allesamt spielerisch 
gewitzte Auseinandersetzungen 
mit der Sprache als wichtigstem 
Ausgangsmaterial, mit künstle-
rischen Vorbildern wie Jean Paul 
oder dem berühmten Bayreuther 
Namenskollegen Richard. Gedichte, 
die nachdenklich machen, 
Selbstironie verraten und, im besten 
Lessing’schen Sinne, das Lachen 
mit dem Verstand hervorrufen!

Sooch net:
Ich versteh die Welt nimmer
Red doch net su gschwolln daher
als wie wennsds scho amol
verstandn hättst

Frooch lieber
ob die Welt
dich
immer versteht.
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Ich

Über mich is net vill zu soong
Aansdrei-a-ochzich hoch
meistens a poor Kilo zu schwer
zugor ohne Knochn

Mei Mutter hot gsogt,
ich wär mein Vater sei Bub

Die Kolleeng haben gsogt:
Wenn er die Goschn hält, 
kann ma na scho aushalten

Mei Auto sogt
ich sollat net fortna
es Gas und die Brems verwechseln
»Sunst fohri in Zukunft ohna dich!«

Der Hund wo mir zugloffn war
hot mich mit seiner Noosn rechistriert
danooch is er freiwillich
ins Tierheim ganga.
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Karriere

Der is nix
Der kann nix
Der hot nix
Der werd nix
hot die Verwandtschaft über mich gsogt
Etz hob ichs 
auf die 80 zu
doch nuch zu wos gebrocht
aus lauter Trotz
und Extrichkeit
»Mundartpapst mit Frankenwürfel« 
schreibt die Zeitung

Wenn dich wer zur Sau macht
kannst dich wehrn dageeng
Geecha’s Lob bist machtlos.
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Im Zoo

He Pfleger!
Doo bleib ich net
ausgschlossn
dass ich doo bleib
Ich will do raus
Lasst mich geh
Ich tauch ab
Ich fliech davoo
Ich lass mich auswechseln
Ich stell mich selber vom Platz

Die Leit schmeißn mir
Wörtlasblätter durchs Gitter
und warten auf Erklärung
vom »Mundartexperten«
Worum sogt ma Kandsbeer
für Johannisbeeren
Wuher kummt Roowärn
für Schubkarre? 
Prost Mahlzeit
Etz kummd es Fernsehn aa nuch
»Erdmännchen, Wagner und Co.«
Die Sendung soll öfters laafn

Im Bild: mei Pfleger 
Wie er mein Käfich rauskehrt
Wie er na Rest vo meiner Brotzeit auframt
wie er mei Kupfkissn aufschüttelt
Ich soll 
direkt vor die Kamera 
auf Aunghöh
Ober ich mooch net
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ich zier mi
grod mit Fleiß
Der is schüchtern
erklärt mei Pfleger
ins Mikrofon nei
Der trautsi net
Die Erdmännchen stelln sich auf
und spitzn her
Die wolln ins Fersehng
sogt mei Pfleger
Ober du host ka wengala
Sinn für Intressn
nullzich
Am bestn
wir schließn dich weg
Aus Ende Amen.
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Alterserscheinungen

Wos ich rausglassen hob über mich
Is bluß a blasse wirre Spur
Wos ich für mich bhaldn hob
waaß der Himml
Was ich gsucht hob
hob ich oft amol selber net gwisst

Wos ihr seht is mei Schattn
Naa – das bin ich
Ich schenk eich den Schattn
Ich bin imstand dazu.

Gestern hobi gwisst
wos i morgn traam
Heit hob i die Traam 
von vorgestern versaamt.
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Nach-Rufe

Wenn ich gwisst hätt
dass mei Nochbar 
auf mei Beerdigung kummt
hätt ich sellmol net die Polizei grufn
wie seine Enkala durch mein Gartnzaun
a poor Treibla von meine Kanzbeer
gstuhln ham.

Wenn ich gwisst hätt
dass die Verwandtschaft
die bucklata
scho vor meiner Beerdigung
weecha mein Testament 
es Streitn oofängt
hätti alles 
na Tierschutzverein vermacht.

Wenn ich gwisst hätt
dass du auf meiner Beerdigung greinst
wär ich doch ka su a Trau-mi-net gwesn
und hätts dir gsogt
dass i di mooch
Wärst a scheena Witwe gwesn.

Das hot ma davoo
wemma es Gros vo untn wachsn sicht
und die Welt durchs Mausloch 
ooschaua muss.



Eb
er

ha
rd

 W
ag

ne
r 

· W
ag

ne
rs

 w
ic

ht
ig

st
e 

W
er

ke
ar

s 
vi

ve
nd

i

Eberhard Wagner, geboren 1938 
in Weimar, lebt in Bayreuth. Er 
hat in Köln und Erlangen Sprach-
wissenschaft und Historische 
Landeskunde studiert und mit 
einer Arbeit über die Mundarten 
des südlichen Bayreuther Rau-
mes und seiner Nebenlandschaf-
ten promoviert. Er war jahrelang 
Mitarbeiter der Bayerischen 
Akademie der Wissenschaften 
und hat sich unter anderem 
als Redaktor des Ostfränkischen 
 Wörterbuchs einen Namen ge-
macht. Neben seiner wissen-
schaftlichen Tätigkeit hat Wagner 
zahlreiche Mundartstücke und 
Lyrikbände veröffentlicht. Für sein 
vielseitiges Schaffen wurde er 
mehrfach ausgezeichnet, u. a. mit 
dem Kulturpreis der Bayerischen 
Volksstiftung, dem Kulturpreis 
der Stadt Bayreuth und dem Bun-
desverdienstkreuz. 

Fo
to

: p
ri

va
t

Er kennt die Feinheiten der 
fränkischen Dialekte wie kaum 
ein  anderer: Als Redaktor des 
Ostfränkischen Wörterbuches hat 
sich Eberhard Wagner hauptberuf-
lich über Jahrzehnte mit den hie-
sigen Mundarten beschäftigt. Für 
die Studiobühne Bayreuth schrieb er 
zudem zahlreiche Mundartstücke. 
Wagners wichtigste Werke versam-
melt nun zu seinem 80. Geburtstag 
neue Texte mit den besten 
Mundartgedichten aus den letzten 
25 Jahren – allesamt spielerisch 
gewitzte Auseinandersetzungen 
mit der Sprache als wichtigstem 
Ausgangsmaterial, mit künstle-
rischen Vorbildern wie Jean Paul 
oder dem berühmten Bayreuther 
Namenskollegen Richard. Gedichte, 
die nachdenklich machen, 
Selbstironie verraten und, im besten 
Lessing’schen Sinne, das Lachen 
mit dem Verstand hervorrufen!

Sooch net:
Ich versteh die Welt nimmer
Red doch net su gschwolln daher
als wie wennsds scho amol
verstandn hättst

Frooch lieber
ob die Welt
dich
immer versteht.

FRANKEN
EIN FÜR € 14,00 [D

]
€ 14,90 [A

]

ISBN 978-3-86913-881-7

www.arsvivendi.com

€ 14,00 [D
]

€ 14,90 [A
]

 ars vivendi

Eberhard Wagner
Wagners wichtigste Werke
Dialektgedichte

Wagner_Umschlag-V5.indd   1 18.05.18   14:11


	Front Cover
	Copyright
	Table of Contents
	Body
	Back Cover

